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D u r l a e h er W oeh en bkat t.
' D » nneirftag HH . den 3l . Dezember , 84o .

^ Da sich am L « . Dez . das Jahr . Abonnement endet und mit dem 7. Januar 184l rin neues beginnt,
so bittet man die hiesigen Herren Aoneymer ihre An » und Abbestellungen gefälligst vor Ende de» Mo »
«at» Dezeinder de » dem Comptoir , die auswärtigen Herren Abnehmer aber bei den Nächstliegenden lödl ,

I Postämtern zu machen . Ser »ähruche SubscriptionS - Preis dieses Blatte » (welches jeden Donnerstag
erscheint und halb>äyrlich vorauSbezahlt wird ) ist für die hiesigen Herren Abnehmer t fl. 40 kr. , für die
Pu » wattigen durch die lobt . Postämter 1 fi. 52 kr. — Diejenige welch« ihre Abbestellungen in diesrr Zeit,
nämlich vor Ende de» Monatß Dezember nicht gemacht haben, werden so angeskhrn at» hatten sie die»
s«S Blatt wie bisher, fort. — Die Einrückungsgedühr für die gespaltene Zeile oder deren Raum ist r kr.

Zugzelch vlllec m^u , uue ruLfta »rdLge J «t,emons- Gebühren und
sonstigeSchuldigkeiten^ ebenfalls gefälligst baldigst anherberichtigen
zu wollen. — Briefe und Gelder erbitten sich franko

da» WochenblattS - Comptoir in Durlach .

jöA5 !ro. 26934 . Nachmusterung her Hunde
betreffend.

. Unter Hinweisung auf da» Regierungsblatt
dom Zayr l83 » Nro . äz . werben die Bürgerin « «!
sterämter aufg . fordert, die Nachmusterung der Hun »
he unter Benehmen nnt dem Steuerrrheder vor.
schriftSmäsiz in der Woche «ach Neutiyr oorzuneh»
men , und die erhobenen Lax . n urkundlich abzutie.
ßera . Einer Vorlage hierher bedarf e» nicht .

Dunlach am 28. Dezember l840.
Großherzogtiche» OderAmt.

OANr . 26903. Kaufmann Poffelt zu CarlSru»
he wurde durch Erlaß Gr . KreiSrezierung vom t8 .
D«t « nber 'Nr. 30808. al» Agent der französischen
FeuerversicherungSgesellschast für den DberanUSde .
zlrt Durlach bestätigt.

Durlach den 28. Dezember 18i0.
GroßherzogticheS OderAmt.

OANro . L .' h^s . Am , z. Oktober wurden bei Men¬
agen , Bez .ÄmtS Brette », drei Bienenkörbe, und drei
usiatze hiezu unv dir darin de endlich gewesenen Bie »

« « mittelst Schwefels erstickt gefunorn . Da zu »er-
« nchen in , da« dies« Bienenstöcke gestohlen wurden , so
werben hievon di« Bürgermeisterämter Behuf» der Aahn-
M»»g benachrichlig».

Lu Nach de« » . November lgzo.
Gro - herzoglichrS Ober Amt .

LANro . 2144» . Gestern Nachmittag wurde au»
0i« m hiesigen Privathause ein neuer Ueberrock von
russischgrünem Luche mit zwei Neih. n schwarzer gespoa-
« ner Knöpfe und durchaus mi« schwarzem Seidenzeug
« ftätert . entwende«.

Sämmttiche Bürgermeisterämter » erden anfgefor-
hert ^ auf den entwendete» Ueberrock und den unbe-
kamtten Lhäter fahnden zu lassen.

Durtach den 7 . Oktober r » ^ .
Großherzogliche» OderAmt.

OANro . 2SSl7 . Carl Friedrich Hreger von
HLkt , der « egen Diebstahl» bei diesseitigem Amte

in Untersuchung bisher stand hat sich heimlich von
hier entfernt und sein Aufenthalt ist unbekannt

Wir fordern daher sämmtliche Burgermristeräm .
ter auf , auf dry C. F. Heegrr , dessen Signale ,
ment wir unrrn beifügen , fahnden und ihn im Be»
»retungSfallr hierher gefänglich rinlirsern zu lasse«.

Earlsruh » hm 2«. Dezember »810.
GroßoerzoglicheS LandAmt .

Signalement .
Atter 32 Zahre , Größe 5 * 7" 4" ' , Statur

schlank, Haare blond, Stirne gewölbt, Augendrau.
nen blond , Augen blau . Nase gewöhnlich , Mund
mittler , Kmn oval . Schnurrbart dlonr und stark ,
Geficht oval , Gesichtsfarbe blaß , Zähne gut.

Kleidung .
Derselbe trägt einen braunen MerinoRoik , eine

rothgeblümte Weste mit weisem Grund , schwarze
Tuchhosen , Stiefel , einen schwarzen Filzhut , und
eine schwarze Crawatte.

Reo . rorzz . Den n . di» rg. , und 24 . biS 25. d .M .
wurden von den Schließen in den s.g . Bruch,vi«se» am
WässerungSgraben bei Lrutschneureuih die unten näher
beschriebenen Wellbäum« und Kelten entwendet.

Wir bringen dteß zur Fahndung auf da» gestohlen «
Gut und den unbekannten Lhäter zur Kennt«,- .

Karlsruhe den 25 . Nvv . lg ^>.
Gr . Bad . Landamt.

Beschreibung de» Gestohlene« . ,
Die drei Wellbäume sind von eichenem Holz , t<r lang,

«ylinherförmig . «in iever 5 — Ü" dick Ustb ^ si - werth.
Die sechs Ketten von denen » de 4^ lang ist , bestehen

au» singerSbicken eisernen Xingea . trndr « ist eine »de
4 si . « erth.

OANr rzö47 Derfloffenen Samstag wurden in
Gröhingen äa » einem Privathause - irr » Zl si . Geld aui
lauter zünffrankenstückenbestehend . s»» Mt einem eottz
Und weiSgesteinten mit v . roch gezeichneten bäum«
» ollenzeugeneu NaStuch, in welche» da» Geld eingewt«
ckelt war , entwendet. — Sämmtliche Bürgermeisteräm¬
ter werden aufzefordrrtj auf die entwendet»» Gegen«



stinbz. sowsbs ol» auf den nnbekê nten Ihäter i» fa^n«̂
de ». Durl «v >dei, tr . November t8 a.

Großherzogliche» OberAmt.
VANro. 217 ^r . Den Nicha . t Kaildavishea Eheleu¬

ten von Mer , wurden an 28 . nebst andern Geze istin-
den. weiche ber. its aufgef-iiaoen , auch noch z lischräoerentweder , welch« noch fehlen , dieselben find » on söge,
nanntem wergenen Zeug, gebildet, mst kleinen iSürfetn
»ersehen und mit M - K. mit rothem türkischen Garn
gezeichnet . zwei eine halbe Ellen lang und zwei «ine
viertel Ellen Kreit .

Wir ersuchen auf dieselbe zu fahnden und uns da»
Ergebnis s. Z . mitzutheilen.

Bruchsal den 27. November rzzo.
Gr. Bad. Obrramt -

Burgermeisteramtliche Versteigerungen.
Michael KottlerS Wittwe von hier läßt
Montag den 4 . Januar 1841

Nachmittags 2 Uhr
auf hiesigem Rathhaus öffentlich freiwillig verstei.
gern :

— Ei, . Viertel 17 Ruthen Acker aus den eis,
sen , neben Franz Kiefer und Daniel Gold,
schmibt ,

wozu die Liebpader eingeladen werden .
Durlach den l7 . Dezember 18 »0.

Bürgermeisteramt.
D A . 0 . B .
G . Waag . ^

^st . Eh. Stau .
Herr Apotheker Bürck läßt nachstehende tveilS

ihm eigenthämtich gehörige , ryrit» oon ihm pfleg ,
schrstlich verwaltet werdende , und Verwandte« zu-
ftehende Liegenschaften

Montag den 4. Januar 1841
Mittags 2 Uyr

auf hiesigem Ratyyaus « auf 6 Lahre öffentlich ver.
pachten .

1 ) 3 Vrtl . Wiesen auf der Hub hinter dem
Thrfyaus , neoen Philipp Reachardt » Wtb . uns
Apotheker Bürck ,

2 , 3 Vr . 22 Ruth . Aiker auf der untern Reuth,neben Philipp Reichtest » Wtb. und Lchsenwmh
Aenks Erven.

2 ) l Morgen 10 Rath . Liesen am Stad , ne.
ben Hofraty DillS Erden und Elise Heivenreich .

t - 3 Bcki. L >esen aus der Hub hinter dem
Schafhaus , einerseits neben Geheimer Referendar
Regenauer und Ltadtmaller Kresrr

5 , 1 Morgen Acker , einerseits Lerchenberg, an.
herseits He. Gememderath Bengel.

6 , 1 Dr . lr Ruth , am Gröhinger Weg , «eben
jung Friederich Goldschmidts Wtb. , anderseits ne.
den Michael Becker» Wtb.

7 ) 1 Morgen 10 Ruth . Wiesen am Stab , ne .
hcn Schuhmacher Zachmann, anderseits Apotheker
BöhringerS Wtb.

8) 1 Dr . 38 Ruth . Acker unte «r am Gröyinger
Weg, einerseits Philipp ReichardtS Wtb. uns Hr .
Kaufmann Unzrr .

9) 3 Dr . 22 Ruth - Kckrr auf der untern Reuth,

neben Hr. Kaufmann Ungrr und ^acob Dopf von
Grötzingrn.

10) r Dr . Wiesen auf her ober «, Hub , einer ,
feit » Apotheker BöhringrrS Ltd , anderseits Herr
Geheimer Referendar Regenauer , wozu dir Lieb.
Hader hiermit eingeladen werden.

Durlach den 22. Dezember >840.
Burgerme>,lerAmt.

Su, .
vcit. Cb. Rau .

Partikulier Philipp ReichardtS Frau Wittwe ist
gesonnen , nachstehende Güterstückr aus 6 Lahre öf.
frntlich auf hiesigem Rat - Haus verpachten zu las.
sen , und zwar

Montag den 4. Januar 1841
Mittag » 2 Uhr

Lecker .
1) 1 Morgen 1 Vrtl . 29 Ruth , am Kurzen,

psadt , neben Gewann und Schneider Ktenert, mit
Korn angeblümt.

2) 2 Morgen im Kochsacker , neben Rudolf
Deimling und Adam Soldner .

2 - l Morgen 2 Vrtl . 15 Ruth , auf der Bein,neben Lbermuller Marckcrs Relikten und Krislian
Dolz von Gröymgen , mit Weizen angcbiümt.

4) 29 Ruthen allda neben obigen .
5 ) 1 Morgen 3 Vr. 1 Ruth , im Bergfeld, ne.

den Zohann Andreas Heidts Wtb . und Ernst Fried,
rich Müller , mit Bkauttee angeblümt.

6 ) 2 Vrtl . 1 Ruth , im untern Grötzinger Weg,neben dem Spiralackrr und Martin Ddrrer , mit
Dintel angebmnit

7) 3 Br . 22 Ruth , auf der untern Reuth , ne.
ben Waffenschmidt Dörrer und Hr . Geheimer Re.
ferendär Regenauer , nnt K«ce angeblümt.

8) 1 Vr . 38 Ruth , am Gröhingrr Weg, neben
Hr . Handelsmann Unger und Fräulein Louise Hei«
drnreich , mit Dmtrl angeblümt.

Allem endAecker auf 4 Jahre .
9) 1 Morgen am Karlsruher Weg, neben Bä ,

ckrr Kratt und Gcmcindrrath Kinoter.
Wiesen aus 6 Lahre .

1V) 1 Dr . 34 Ruth , auf der ober« Hub , ne.
ben Hr. Geheimer Referendär Regenauer und Di.
aconu» Beck.

11 ) 1 Morgen 1 Vr . 28 Ruth , allda , neben
Blumenwirkh Stemme », u. Kristos Wagners Wtb.

12 ) 1 Morgen 2 Dr . 4 Ruth , auf der untern
Hub , neben Graden und Anstößer Ludwig Blum .

13 ) 2 Vr 30 Ruth auf der ober« Hub, neben
Adam Köhler , und Ernst Fnedr . Müller .

14 ) I Morgen allda , hinter der Leimsieder« ,neben Grmrindkrath Leber , und Badischhofwirth
MorlockS Relikten , mit 10 Bäumen beseht .

15 ) Eine ganz neu erbaute Scheuer , sammt
Stallungen bft der Leppoldsstraße , wozu die Lieb ,
Haber eingeladen werden .

Durtach den 22 . Dezember ' 810. ^
BurgermeisterAmt.

> ' Kux .
vllt Eh. Ra «.



-- Achnek und Münchner
Fette' Ver6ckerunas-Ge,eljscbast.

Der Unterzeichnete Agent giebt jederzeit, sowohl
über die Statuten , Versicherung- - Bedingungen ,
al» auch !bcr die Dermö ^ enS.Verhältniffe der Ge.
sellschaft Auskunft , und empfiehlt sich zur Aufnah .
me von Mobiliar . Feuers - rstcherungen aufs beste.

Durlach den Lezember >8e0 -
L. Dell . .

Privat - Nachrichten. ^ "

Freitag den i . Januar 1841 ist

Bürgerball
in der Carl - bürg , wozu höflich rinladet

L Friderich .
Durlach den 22 . Dezember 1840.

„ Bei der Unterzeichneten ist jeden Sonntag
stoisch Backwerk zu haben , auch empfiehlt sich sol¬
che zum Kochen und Backen sowohl in »iS auffer
Haus .

Wik «' elmine Franzmann ,
wohnhaft in der Zägergaffe

bei KettenschmidtMeiper
Johann Grimm .

„ Vei Unterzeichneter sind verschiedene Sorten
Brennholz zu haben. "

Obermüller Märckers Wtb.
„ Bei Rebstock virth Klenert ist der wdere

Stock seines Hause- im Ganzen oder thcilweise
zu vermiethrn üiid kann sogleich oder aus den 23.
April bezogrn werden/ ^

400 fl. Pflegschaftsgelder liegen bei Unterzrich.
« etrm gegen hinlängliche gerichtliche PfandUrtunde
» 5 pCt. zum Ausleihen in Bereitschaft.

Wilferdingen den 12. Dezember 1840.
Äiößlewirth Dittler.

Kirchen - Texte .

Den 1 . 'kan . Neujahrsfest : Gott bleibt , wen«
alles vergeht. Psami t »2 , 25 28.

Len 3 . Zän. zweiter Sonnt , nach Wcihenach.
ten : Die wahrhaftigen Anoeter GoiteS. Zoh . 4,
23 . 24 .

Den 10. Jan . dritter Sonnt , n. Weihen. Der
Text zu Zesu Predigt in Nazareth . Luc. 4 , 18.
19.

Den 17 . Jan . Sonnt . 4. nach Weihen. Die
Verwandten Zesu . Matth 12 » , 7 59.

Den 24 . Ulan . Sonnt . 5 . n . Weihen. Woraus
lernen wir Zesum kennen ? Zoh . 5 , 39.

D - n 3l . Jan . Sonnt . 6. n . Weihen. DaS
Zeugniß f r die Göttlichkeit brr Lehre Zesu . Zoh.
7 , 14 — IS.

Auszüge «u» den hürßerkichen Gtanbe«büü>«rn
der Stabt Durlach .

« rd o r e n
am 29 . Dezember . Christiane Karline - Vater

Zohann Fiirdrich Dill , Burger und Nagelschmied-
meiner.

am 2i . Dezember , Zohann Friedrich Vater
Gottlied Badderger , Burger und Maurer .

am 23. Dezember , Wilhelm Zatob Vater
Zohann Zakod Klein , Burger und Webermeister.

G t tt o r v e n
am 27. Dezember , Michael Becker ; Burger u .

Rothgerdermeiiler , rin Ehemann ; alt 52 Zahre ,
7 Monate , 4 Tage .

Verschiedene « . ,
— Luzern . Am 30 . Dttvder wurde eine Ma

ria Berger von Wpeon. welch- wahrend " a ->.
ren dreimal außer- hetich yei -i .lick zcbal u . Min¬
der theilS im Keller , thei -s aus de » , ^ ir.chô s h >m
lich vergrub , ohne daß durch du llnrersu.
ren Leben nach der Geburt und deren ad > wiu -pe
Lödtung ermittelt werden konnte , zu einer
rigen Zuchthaus,»rase mit Lragnng emes - i, . r» - n
HatSringS fammt Schnabel ( was soviel als K - i -
ten,traft bei Mannspersonen «fl - vcrurlhei -t .

Man schreibt aus Baden oo » . .
der : „ Heute in die unerwartete ich -u
dem plötzlichen Lode Rottrck ' s hier eia ^ < fi n .
Karl WenzeSlaus v. Rotteck war am 1 . >-. . r 1

' s,
zu Frndurg im Breisgau geboren, wo fl - - ^ - /
Karl Anton von Rvtteck , Pros „er der Met u"

Protomrdikus der vorcerön - ireichifch- , ^. kaa : .
Seine Mutter , Charlotte Peirot d

'
-̂ g - ren . . u .

auS Lothringen. Die Schulen und Um - r > : :
stalten , so wie die Unioersirät seiner Vit - ' - dt /
boten ihm hinreichend Gelegenheit zu seiner wi „ n '
schaftlichen AuSbiidung . Zm Zahre 17wurde r
zum ordentlichen st roftssor der Geschichte an per
Universität Frei bürg ernannt, und in den j v gendcn
Jahren unternahm er «>n>ge Reisen in De». t,ch >and ,
Frankreich und Italien . Zm Jahre 1818 trat er
von der philosophischen Fakultät zur juri . liscken
über , indem er von jetzt an , statt Geschichte , Na
turrecht und Staatswiffenschostcn vortrug . AlS im
Zahre 1819 in Baden die »»,n Grosiherzvg Karl
gegebene Konstitution in s Leben trat, ward Rotlech
von der Universität zu ihrem Abgeerdn - ten in Pie
erst« Kammer erwählt u . besuchte die Landtage von
1819 , >820 und 1822 — 23, wo er auch bas Amt
eines Sekretär - bekleidete . Zm Zahft >831 waxh
er von 5 Wahlbestrl - n zugleich -,u» . Abgeordnete^
in die 2 .l Kammer gewählt Rotteck litt feit n eh.
reren Wochen an traiifhaft n Zustände» der Harn .
Werkzeuge ; hinzugetretenk Entzünd : na , die zuletzt
in'S Nervöse übrrgieng » führte an , Abend de« 28.
Nov . seinen lob . herbei . Nickt leicht hat ein To .
heSfall in Freibürg so grosse Theiinahn .r erweckt .



als d <r RvtteM . Sr hjntkrläßt « ine zahlreiche
Familie. " ' . .

ätheintied

Ja , unser ist ..der edle Mein
Und rr itürL unser seyn. ^

'
Bon, Gottkaro bis ;um Meeresgrund ,
So lang ihn preißt ein deutscher Mund .

Ja , unser ist der Rhein !

vsaHeiurlchHeß .
unser ist der edle Rhein.

Und er wird unser se-a
Der kräftige .Sank« Gotthards Sohn
Gehört der großen Ratio«.

Ja « unter ist der Scheint

2a . unser iE der «dt« Rhein.Und er «ird unser se-n .
Durch» Herz des deutsche» Vaterland »

-- Hüpft freudig seiner Welle » Lanj.
Ja , unser ist der Scheint

2 « . «user ist der edle Rhein,Und er wird unser seyn .Er stießt durch » schönste Erdenihal ,
Geschmückt von Blüthe » ohne Iaht .

Ja , unser ist der Rkeint

2a , unser ist der edle Rhein,
Und er wird unser se-n

Dir Werte deutscher Kunst and Macht
Erhöhen seiner Ufer Pracht .

Ja , unser ist der Rhein i

Ja , unser ist der «dl« Schein,
Und er wird unser seyn .

Um seiner Weine mild« Gtuth
Blüht deutsche Freiheit , Geist «ad Much .

Ja , unser ist der Scheint

Kru chr - Prrife -

vom 2-3. Dezember 1840 in Durlach .

Mittelprri » ;
da» Malter Waizrn . . . . S fl. 13 kr»

KB st/ Kernen (neuer) .
st. stst Kernen l aller- . ^

9 „ 19 ,,
stst stst Korn ( neue») .

^ k „ —, - » 7̂st, Korn ( alte») . .
stst st» Gerste . . . . 3 30 »
Pst st. Söelfchkorn . . . S ^ 40
stst stst Hader . . . . . L „ 21 „

Einfuhr - Summe . . . . . z ^2 Matte «.Dom vorigen Markt blieben auf- esrellt : 19 Matt« »
Worunter waren : 233 Maller Kernen.

„ „ 6 — Gerste.
„ 83 — Haber»

Summe des DorrathS . . . 341 Mattoch
Verkauft wurden heute . . . 288 Matte«.
Ausgestellt blieben heute . . . . LL Malte«.

Br » d - L a » e.

Ja , unser ist brr «bl« Rhein,
Und er wird unser seyn .

Gr ist der beutschea Eiche gleich
Rn Resten und an Zweigen reich.

Ja , unser ist der Rhein !

Ja . unser ist der edle Rhein,
Und er wirb unser sep«

Er trägt der D»r ;«it Lorbeerkran;
Und glaubt an hoker Zukunft Glanz.

Ja , uufer ist der Rhein !

Ja , unser »st der edle Rhein,
Und er « ird unser se-n

Sein Ruhm besteht zwei »ausend Jahr
Und wachsen » ird er inunerdar .

Ja , unser ist der Rhein !

a » unser ist brr «st« Rhein,
ad er « lrd unser seyn ,

S » weit dir Sonne ihn bestrahlt
Und sich in seinen Fluchen « alt .
Ja , unser ist ber Rhein !

«user ist der «dl» RHG».
ind er wird unser seyn:

Dean sein« Ehr« , Pracht und
Sind aller Deutschen Etgenchu«

Ja , unser ist der Rhein !

Sin Zweikreuzerweck soll wiegen — Pf . 11 2o»k
Weißdrod zu 6 kr . „ „ — tl —
Schwarzbrot » zu to kr . „ „ — 3 13 —

Die Fleisch -Preise für den Monat Dezember ,wurde» wie folgt , festgesetzt :

Da» Pfund Maftochsenflrisch . . . . K Hk
„ „ Sckmalfleifch . 7 ^
,, „ Kalbfleisch » » , . « 7 «
,, „ Hammelfleisch . k ^
„ „ Schweinefleisch » . . . . S „

Da » Pfund Rindschmalz kostet . . 24 da
— — Schweineschmalz „ . . 20 —
— — Butter . . . ,^ . . 22 —

Lichter ( gezogene) da» Pfund . . . 24 —
77 (gego- rne) „ „ . . . 22 —

Seefe . . . „ „ . » » IG
Ochsrnunschlitt (rohr») da» Pfund , »4
Der Centn«« Heu . . » 2fl . l2 —
Hundert Bund Stroh (ä Bd. 18 Pf .) 20 . —
Da » Meß Holz (harte») koket . 18 fl. — —

Druck » ad Verl « » der 8. M. Dast - schra Buchdruck^rey.
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